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ERSTER AUFZUG .

4 INTRODUKTION .

Das Innere der Hütte von Philemon und Baucis .

ERSTER AUFTRITT .

DUETT.
PHILEMON . BAUCOIS .

Sceſiοοα Sem⁰. : xiαννꝰ α . αοον ‘ οννει
Iii zintsne Huttèe wiedes ,

ANdtuin SgeοανναιHllt
Ersgeſieint die Machtit .
Das Alten Snueſi , vνt ibeαι die Rreise ,
o Faan an Lmna Sicht tbaueend Sehimiegt ;

Das icd vdonbel, ; dlen zbint d,t οειιe ,
8

Dae den , Gesele den Felt Stell fubgt .
PHILEMON .

HDer, Faſesgeiten HfecſiSelSliανEldlen ,

8
Sie bringen Hincude , bringen Leid .

BAUOIS .

Ha eins dlei ſiolde Lini - in⁰νν αινενερννollenn ,
Làdss iius eitragen jetal des Baseins Minterzelt ,

P HILHHEMON .

Hin sbisSαν LJiο , igtt d, , οονανeν ’
BAUOCIS .

Die Lieòe Stinbt auiegſ Selbett in fiöcheten Alten nicſtt .

B EID E.

4 Ja , ⁊ce ⁊bοlen ꝛns breulicſi lieben ,
Bis dlas Auge im Jode bniclſit .

PHILHEMON .

Docſ aſine Meid tnhd , gſν Hά ] ννεε‚e



s

—

B EID E.

Lassen ꝛbin gernne Lied eind Jans
De frößilicſhen Julgeudverlamgen ,
Huibscſeνi uuαα,Vſen , muutren Blurnschn !
Ihinen blii - das Leben voll Glamns .

BAUCIS .

Hinst ꝛwbar Juung 206½, Sοοοοε diesel

PHILEM ON.

Ichi ꝛwan ein Burschie Schlaudbt uund fein .

BAUCIS . f

FHlog daſin duncſht Hadld ꝛud Maese ,

Samg ꝛbie imuii¹ν, ‘ ögelein .

PHILEMON .

Venmn dein Lied icht hun ' entönen 7
Beblèe mein Hem vbonmniglicſti .

BAUOCIS .

Dièe Götler , die Liebé ᷑rònen ,
Lenſelen meine Habil qui , dicſl .

PHILEMON .

Gelieb von dlen folden Seſlunen —

Mièe ein Konig flubild ' icht michl

BEID E.

SHild verngangmnen Heiten ,
Wahres , Lieb ' Susse Hirenden !
Haim zuberden ꝛwον,i juing

In den Hrinneming, ;
Sze grebt , dass in den Jagen ,
Vo Schibẽe - ddas Alter dilcꝶl ,
usene Heren moch Schια

So be einst hochhαν ,
9

PHILEMON .

Noch tragen wir im Herzen unsre Jugend ,
Doch leben wir in einer andren Welt :

Geschwunden ist die Ehrfurcht vor den Göttern .
Man höhnt sie , spottet ihrer in den Tempelin .
Gebet und Demut kennet niemand mehr !



BAUOIS .

Wie s0 ganz anders war ' s zu unsrer Zeit !

PHILEMON .

Der Frevel kann nicht straflos sich vollziehen .
1＋ler Lärm von Stimmen und( Man vernimmt hinter d r* ene den

Instrumenten . )

Hörst du die Stimmen und die 1

Bacchanten nahen sich im trunknen Zug
ZBacchanten nahen sich im trunknen Zug .

( Beide gebhen nach hinten und lauschen . )

strumente ?

CHOR.

1
( Minter der Scene . )

Junbene Sceſan den , Bacchanten ,

Zunet den Neiſien in Lutet aινμSh, , l

Sceſilagt æ, αον

A. 2J4 G 2 Zinb 2 7

Dièe 8

7 Sοιν - l

B KUOIS .

Mög ' Jupiter den Armen Gnade schenken !

PHILNMON .

Wir haben seine Rache nicht zu fürchten ,
Die Götter unsres Hauses schirmen un

Was kommen mag wir halten fest zusammen
f Und lieben uns , wie wir uns stets geliebt !

BAUOCIS .

Die Nacht bricht an und ruft zum Abendmahl .

Ich will ' s bereiten . . . richte du die Leuchte ;

Bei ibhrem milden Schimmer wollen wir

Dann traulich plaudernd beieinander sitzen .

( Sie entfernt sich . )

P HILEMON .

Wie ist wein gutes Weib um mich besorgt ! —

Die Jugend scheuet nicht vor Tempelschändung ,
Und nur in dieser armen Hütte hält

Ein altes Paar treu zu den alten Göttern !

Nach dem Feuerherd gehend . )



Ja , zitternd ist die Hand und schwach geworden
Und kann nur leichter Arbeit dienstbar sein .
Doch sollten jemals uns Gefahren drohen ,
So wäre dieser Arm noch stark genug ,
Von meiner Gattin Haupt sie abzuwenden
Mit gleicher Kraft , wie sie der Jüngling fühlt !

GEWITTERMUSIK .

Gewitter . Philemon zündet die Leuchte an, kauert sich dann am Herde
nieder , um das Feuer anzufachen . Der Sturm und Regen , der beim Beginnder Scene durch das Orchester angedeutet wurde , bricht mit Gewalt los.

PHILEMON .

Wild heult der Sturm — den Himmel decken Wolken —
Ein Ungewitter zieht herauk mit Macht
Ganz unerwartet kündet es sein Nahen .
Welch Gläck , dass Baucis nicht das Haus verliess !

Von draussen wird an die Thür geklopft . )
Es klopfet an die Plorte . . schnell geöffnet !

Oflnet die Thüre im Hintergrunde . Jupiter und Vulkan , unansehnlich
gekleidet , in Mäntel gehüllt , erscheinen auf der Schwelle . )

ZWEITER AUFTRITT .

P HILEMON . JUPITE R. VVULEK AN.

TERZETT .

JUPITER .

Hreneid Sind colis duud verinit , dche , enſibn “ Abs - “ Hitle :
Cieb eiis cin gasllicht Dacſi , da tciν bο˙ Sen efSSl

PHILEMVON .

Seνο ονu ] ,muijel , nin , SeſeutL bellb dueſht diese EHiltle .
Hureimd Seid iſim etſid wefinnt , ich . lad Cllel . gοnmννα eui Casl .

JUPITER .

Oes Jagαοενs Stiaſilen SchHο⁶ ονt
Die Macſil EοTo ! allgemde ,
Muunt auif , die CHubeHHα “ ] u
CJuten dein miedres , bescheidenes Dacſt .

P HILEMON .
Nommid dlemnmn, gens dien ' elicht vb , Fentbanu en
Mein bescheidenes Dacli .
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